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Sicherheitstipps für den Ernstfall  
Die jedes Jahr veröffentlichten Weltklimaberichte zeigen, dass mit großer Wahrscheinlichkeit Extremereig-
nisse in den nächsten Jahrzehnten häufiger werden. Diese Wetterphänomene sind auch in Österreich be-
reits Realität. Wetterbedingte Versicherungsschäden sind beispielsweise in den letzten dreißig Jahren um 
das 15-fache angestiegen. UND WAS WENN MAN DANN TATSÄCHLICH SELBST BETROFFEN IST??  
 

Einige Sicherheitstipps für den Ernstfall denn  
SELBSTHILFE IST UNBEDINGT ERFORDERLICH!!! 

 
Mit gezielten Vorkehrungen soll sichergestellt werden, dass im Falle einer Naturkatastrophe oder einem 
Stromausfall (Blackout) die Grundversorgung der Hausbewohner für mindestens 7 Tage gewährleistet ist. 
 
 Vorausschauen  
  Informationen über die Gefahrenstu- fe 

Ihres Wohngebietes einholen 
 (www.hora.gv.at) 

 Wichtige Dokumente und alle 
relevanten Daten sammeln 

 Wichtige Telefonnummern handschriftlich notieren 
  Vorbereiten 
  Notgepäck 

 Reparaturwerkzeug 
 Alternativen zu Strom: Gaskocher, Petroleumofen, 

Batterieradio, Notbeleuchtung 
 Warme Decken/Schlafsack 

 
 Vorräte anlegen (Angaben pro Person/Tag) 
  Lebensmittel und Getränkevorrat für mindestens  

7 Tage, Salz (Surfleisch), Mineralwasser  
(mind. 2,5 Liter pro Tag) 

 Ersatzbeleuchtung: Kerzen, Zünder, Feuerzeug, 
Taschenlampe mit Kurbelbetrieb oder Ersatzbatterien,  
Petroleum-Starkleuchte, LED-Lampen 

 Ersatzkochgelegenheit: Trockenspiritus oder  
Brennspiritus, Campingkocher, Fonduekocher, Griller 

 Empfangseinrichtungen: Kurbelradio oder  
Batterieradio mit Ersatzbatterien, Autoradio (ORF kann  
bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden.) 

 Erste Hilfe – Zivilschutzapotheke: Verbandsmaterial,  
persönliche Medikamente, schmerzstillende Tabletten 

 Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife,  
Shampoo, Toilettenpapier, Binden oder Tampons,  
Vollwaschmittel, Müllbeutel, Putzmittel 

 Notstromversorgung: bauliche Maßnahmen  
 zur Notstromversorgung treffen, Stromaggregate 

 Treibstoff, Holz 
 Fahrbereites Fahrrad 

 
   Tipp: Zahlreiche Broschüren für Ihre Sicherheit sind beim  OÖ Zivilschutzverband erhältlich! 
 www.zivilschutz-ooe.at 

STROMAUSFALL – BLACKOUT!! 
Die Gefahr von großflächigen Stromausfällen 
steigt stark. Naturkatastrophen, Netzüberlastun-
gen oder künstliche bzw. menschliche Bedrohun-
gen (Sabotage, (Cyber-) Terrorismus) können die 
Ursache für einen solchen Stromausfall, der auch 
Blackout genannt wird, sein.  
Die Folge ist ein Zusammenbruch des öffentli-
chen Lebens: das Telefon funktioniert nicht mehr, 
die Lebensmittelversorgung bricht zusammen, 
die Bankomaten funktionieren nicht mehr und 
auch der Verkehr kollabiert. Heizung und Küh-
lung fallen aus, ebenso Beleuchtung und Liftan-
lagen, der Kochbereich ist nicht nutzbar, die Me-
dikamentenversorgung gefährdet,... ALLES STEHT STILL 


